
Partei der Arbeit der Schweiz, ihres Zentralkomitees und ihrer Mit­
glieder zu überbringen. (Lebhafter Beifall.)

Die Existenz und die erfolgreiche Entwicklung der Deutschen 
Demokratischen Republik ist gerade für das Schweizer Volk von 
größter Bedeutung, weil unser Land stets durch mannigfaltige Be­
ziehungen mit dem deutschen Volke verbunden war und es auch in 
Zukunft sein wird. Der Kampf, den die Deutsdie Demokratische Re­
publik unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands für ein demokratisches und friedliebendes Deutschland führt, 
ist ein entscheidender Faktor für die Erhaltung des Friedens in 
Europa. Es ist deshalb kein Wunder, daß die Kriegstreiber und 
Imperialisten versuchen, eure Arbeit zu stören und zu durch­
kreuzen.

Das Schweizer Volk hat kein Interesse an einem neuen Krieg, 
der ihm nur Unglück und Elend bringen kann. Wenn sich unser Land 
heute, im Vergleich zu seinen Nachbarländern, eines verhältnis­
mäßigen Wohlstandes erfreut, so liegt der Grund dafür in erster Linie 
darin, daß die Schweiz seit rund 150 Jahren in keinen Krieg mehr 
verwickelt worden ist.

Trotzdem kann man leider nicht sagen, daß in unserem Lande 
„ alles zum besten bestellt sei. So ist zum Beispiel in bezug auf die 

Sozialgesetzgebung noch vieles zu verbessern. Aber Fortschritte auf 
diesem Gebiet werden erschwert durch die großen Militärausgaben, 
die mehr als 40 Prozent des Budgets der Schweizerischen Eid­
genossenschaft ausmachen. Deshalb ist jeder Fortschritt, der in bezug 
auf die Entspannung der internationalen Lage und die Verminderung 
der Kriegsgefahr erzielt wird, auch geeignet, die Bemühungen des 
Sdrweizer Volkes um die Herabsetzung der militärischen Ausgaben 
und um die Verbesserung und Entwicklung der Sozialgesetzgebung 
zu erleichtern und zu fördern.

Jeder Erfolg, den ihr, Genossen der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands, im Kampf um ein friedliebendes und demokratisches 
Deutschland, im Kampf um die Verteidigung des Friedens in Europa 
erringt, ist deshalb auch ein Erfolg für uns, für das Schweizer Volk. 
Wir sind überzeugt, daß ihr eure Aufgabe im Bund mit der großen 
Sowjetunion, im Bund mit den friedliebenden Kräften der ganzen 
Welt erfolgreich lösen werdet. (Beifall.)

Es lebe die Deutsche Demokratische Republik, die die Grundlage
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